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Himmelfahrt
Wer erinnert ſich nicht aus ſeiner Kinderzeit des gläubigen

Staunens mit dem der Bericht der Apoſte eſchichte Und
da er ſolches geſagt ward er aufgehoben zuſehens und eine
Wolke nahm ihn auf vor ihren Augen weg vernommen
wurde em naiven Gemüt war dieſe e ſinnliche Vor
ſtellung nach der Jeſus vor den Augen ſeiner Jünger ſich
von der Erde löſte um hinaufzuſteigen in den blauenden
Himmel hinter deſſen Wolken das Kindergemüt ſo gern mit
greifbarer Deutlichkeit das Reich Gottes wähnte außer
ordentlich willkommen Naiv wie die Kinder haben viele
Jahrhunderte lang die Anhänger der Lehre Chriſti die
Auferſtehungs und Himmelfahrtsberichte der Evangeliſten
zu einem Quaderſtein ihres Glaubens gemacht Auch der
roße Befreier von dem Joch der katholiſchen alenLuther vermochte ſich kein Chriſtentum ohne Au erſ ung

und giee zu denken denn er ſtand noch z ehr im
Banne ſeiner Zeit um die Haupturſache der Entſtehung der
vielen unhaltbaren Erzählungen die die Bibel aus der
Epoche zunächſt e des Erlöſers Hingang enthält die nach
Holtzmann Recht und Pflicht der bibliſchen Kritik in
jener falſchen Vorſtellung zu ſuchen iſt welche die n
der Kirche mit der Ent n des Chriſtentums identifiziert
zu erkennen Die geſchloſſene Lehre des apoſtoliſchen
alters und ſeine Uebereinſtimmung rückwärts mit dem Alten
Teſtament vorwärts mit der fixierten Kirchenlehre bildete
eine Schranke die für jeden Kirchenvater und auch für einen
Martin Luther unüberſteiglich war wie ſich denn auch
dieſer Rieſe im Reiche des evangeliſchen Geiſtes nicht frei
u machen vermochte von dem Banne der Auffaſſung der
rbſünde Dieſe bedingte Abhängigkeit Luthers von dem

römiſchen Dogma hat die Reformation in ren gewieſen
die der freien Forſchung Hemmſchuh und Feſſeln auferlegte
Es hat jahrhundertelanger Kämpfe nach dem Tode des
Reformators bedurft bis die Erkenntnis ſich Bahn brach
daß die befreiende Tat des erhabenen Helden von Nazareth
der Ausſchmückung durch yſterien und überſinnliche
Wunder nur zu gut enbehren konnte
Chriſtentum iſt der Glaube an die ſinnliche
entbehrlich und unweſentlich wie der im feurigen Wagen gen

immel fahrende Elias und wir ſind mit Ren an der
einung daß die Schriften der Evangeliſten die uns das

Bild Jeſu hinterlaſſen haben ſo tief unter dem gen
ſtehen daß ſie ihn unaufhörlich entſtellen weil ſie ſich nicht
bis zu ſeiner erhabenen Herrlichkeit emporzuſchwingen ver
mögen Man fühlt bei jeder Zeile des Neuen Teſtaments
daß hier Worte von göttlicher en e durch Leute feſt

ſind die ſie nicht verſtanden haben und ihre eigenen
edanken an die Stelle der fremden ſetzen die ſie kaum halb

erfaßt haben
Uns erſcheint als die eigentliche Großtat Jeſu der von
ihm ausgehende adgemgeri quellende und treibende Wille
um Guten uns iſt der Kern des von ihm verkündeten
vangeliums die Lehre von der helfenden ſelbſtloſen Liebe

und Brüderlichkeit Nicht der Brüderlichkeit die die Sozial
demokratie mit der Tendenz alle Klaſſen und Standes
unterſchiede auszulöſchen neben Freiheit und Gleichheit
auf ihre Fahne Frichateren hat ſondern der Lehre die

immelfahrt ebenſo

a

ür das praktiſche

läßt Du ſollſt deinen Nächſten lieben Die
Sozialdemokratie iſt ihrem innerſten Weſen nach politiſch
ſozial und ethiſch die geborene Vertretung des rückhaltloſe Egoismus und des bedingungsloſen Willens zum
Schlechten Jn dem Wörterbuch des Zukunftsſtaates wird
man das Wort Nächſtenliebe vergeblich ſuchen und in
dieſem Gemeinweſen würde der Sozialiſt Jeſus von
Nazareth der erſte ſein der ans Kreuz geſchlagen würde
ſeine Lehre von der Brüderlichkeit wäre ſein todwürdiges
Verbrechen

Peter Roſegger der unermüdliche und wie es ſcheint
unerſchöpfliche Steiermärker veröffentlicht zur Zeit im
Türmer der von Grotthuß herausgegebenen Monats

ſchrift für Gemüt und Geiſt die jedem der höhere Anſprüche
an die literariſche Beköſtigung ſtellt nicht warm genug
empfohlen werden kann ſein neueſtes Werk Leben Die
frohe Botſchaft eines armen Sünders Darin heißt es

Johannes ruht auf dem Sand und legt ſein Haupt auf
einen Stein Die weichen Locken ſind ſeine gen Aber
auch er ſchläft nicht Sie ſchleichen hin und fragen ihn
dreiſt wo das Himmelreich ſei von dem der Meiſter ſo oft
ſpricht Ob unter der Erde oder über der Sonne Oder
wann es anhebe bald oder in tauſend Jahren

Sagt Johannes Wie lange ſeid ihr ſchon mit ihm
Der Wochen ſieben
Und ihr wiſſet noch nicht wo das Himmelreich iſt Dann

verſteht ihr ſeine Sprache nicht
Er ſpricht doch die Sprache unſrer Väter
Er ſpricht die Sprache des Reiches Gottes Erinnert

euch doch das Himmelreich iſt wo Gott iſt Gott iſt wo
die Liebe iſt wo die vertrauende opferſtarke frendvolle
Liebe iſt

Und wo iſt dieſe
Was denket ihr

tut Liebe denke ich muß wohl im Herzen
ein
Und darauf Johannes So wiſſet ihr auch wo das

Himmelreich iſt SDeutſches Reich

Hoff und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer und die Kaiferin reiſten geſtern nachmittag

1 Uhr von Donaueſchingen nach Straßburg im Elſaß
ab Jn Straßburg ſollen der Gottesdienſt beſucht Paraden und
militäriſche Uebungen abgehalten ſpäter in Metz die Garniſon
beſichtigt werden

Geht Lentwein
Die Frage ob Leutwein infolge der Ernennung von Trothas

ſeinen Poſten verläßt beunruhigt weiterhin alle die mit
Spannung den Ereigniſſen in Südweſtafrika folgen Daß über
das Kommando in Deutſchſüdweſtafrikan Meinungsver
ſchiedenheiten zwiſchen dem Kaiſer und dem Grafen
Bülow beſtanden haben ſcheint ganz beſonders den Reichs
kanzler nervös gemacht zu haben Er wollte Leutwein im
Kommando halten und hat ſicher im Kronrat darauf hingewieſen
daß Leutwein als Gouverneur ſich auf die Dauer keinen Kommandeur
mit höherem Range gefallen laſſen werde Das Beinleiden wäre

dabei ſicher nur Vorwand Das kürzlich aus Südweſtafrika ein
gelaufene Telegramm über Leutweins Abſicht abzudanken wird nun
vom Reichsboten mit einem Einverſtändnis des Reichskanzlers in
Verbindung gebracht Das bringt den Reichskanzler in Harniſch
Er läßt das konſervative Blatt durch die Nordd Allg Ztg
folgendermaßen grob abfertigen

Der Reichsbote will die Mitteilung erhalten haben die
an dieſer Stelle zurückgewieſene Meldung eines Bericht
erſtatters aus Windhuk über Rücktrittsabſichten Leut
weins ſei im Einverſtändnis mit dem Reichskanzler erfolgt
Der Reichsbote ließ ſich eine grobe Unwahrheſt aufbinden
Jene Zeitungsdepeſche iſt dem Reichskanzler wie überhaupt
an amilicher Stelle erſt durch die Veröffentlichung am Montag
abend bekannt geworden

Wie es ſcheint wird Leutwein ſeinen Aerger hernnterſchlucken
und vorläufig in Südweſtafrika wo er als Berater unentbehrlich
iſt bleiben Weiteres hängt vom Gange der Ereigniſſe ab
Was das Gerücht von ſeinem Rücktritt anlangt das ſolche Be
unruhigung im Berliner Auswärtigen Amte erregt hat ſo iſt von
Berlin ſchleunigſt an Leutwein zurückgefragt worden wie er zu
der Meldung von ſeinem Rücktritt ſtehe der in Südweſtafrika
im gegenwärtigen Augenblicke nicht minder peinlich überraſchen
würde wie in Deutſchland Eine Antwort Lenutweins iſt binnen
kurzem zu erwarten

Wie übrigens weiter gemeldet wird wird dem Generalleutnant
von Trotha ein großer Stab mitgegeben werden Die
Perſönlichkeiten ſollen durch das Militär Kabinett vorgeſchlagen
werden und ſind noch nicht bekannt Jn dem Stab wird ſich
auch ein Geograph befinden der durch Profeſſor von Richt
hofen ausgewählt wird Die Größe des Stabes iſt am beſten
dadurch zu erkennen daß 300 Pferde für ihn nötig ſind

Volkswirtſchaftliches
Sovweit ſich zur Zeit überſehen läßt dürften die Handels

vertragsver handlungen zwiſchen Deutſchland und Belgien
noch in dieſer Woche zum Abſchluß kommen Es würden dann
ohne Verzögerung die mündlichen Verhandlungen mit Oeſterreich
folgen deren Einleitungen vorausſichtlich Montag den 16 Mai
in Berlin beginnen würden Die Fortſetzung findet dann viel
leicht in Dresden ſtatt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung
des Reichskanzlers vom 4 Mai betr Vorſchriften für die
Arbeiten und den Verkehr mit Krankheitserregern
ausgenommen Peſterregern

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber die Arbeiten des Bundes rats in der Mittwoch

Sitzung wird folgendes berichtet Es wurden die Mitteilungen
des Präſidenten des Reichstages vom 6 Mai 1904 über Be
ſchlüſſe des Reichstages zu einer Petition wegen anderweitiger
Regelung des Apothekenweſens zu Petitionen betr die
Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit zu einer Petition betr Ab
ändernng des S 100 f der Gewerbeordnung zu einer Petition
betr das Verbot der Verwendung der Bleiweißfarbe durch
Erlaß eines Reichsgeſetzes zu einer Petition betr Abänderung
des S 153 der Gewerbeordnung und die Gewährung des vollen
Koalitionsrechtes und der geſetzlichen Anerkennung der Berufs
vereine teils dem Reichskanzler teils den zuſtändigen Ausſchüſſen
überwieſen Der Entwurf einer Bekanntmachung wegen Aus
führung des Geſetzes vom 25 Februar 1876 über die Beſeitigung
von Anſteckungsſtoffen bei Viehbe förderung auf Eiſen
bahnen ſowie wegen Abänderung der Beſtimmungen über Be
ſeitigung von Anſteckungsſtoffen bei Beförderung von hlebendem
Geflügel auf Eiſenbahnen vom 2 Februar 1899 der Entwurfprogrammatiſch ſich in dem einen Gebot zuſammenfaſſen

Fruilleton
Moltkes Beziehungen zur Muſik

Von Friedrich Auguſt Dreßler

Die kleinen Beziehungen des Tages reihen ſich zu
Stunden Wochen und Monaten und machen am Ende das
Leben mit ſeinem Glück und Unglück aus hat Moltke
einmal an ſeine Braut geſchrieben Darum ſollte man
wenn man mit einer re ein genaues getreues

Bild eines Großen geben will auch die kleinen gig aus
dem alltäglichen Leben nicht vergeſſen Geben doch auch ſie
eine Menge Material für die Charakteriſierung einer
bedeutenden Perſönlichkeit bringen doch ſie uns dieſe
menſchlich näher und wecken neben der Bewunderung der
Größe in uns des Herzens warme Teilnahme die das
Verſtändnis fördert für das Weſen eines roßen Mannes
denn das erſchließt ſich nun einmal dem ſchlichten Manne
eher oft ſogar nur dann wenn darin ſeinem Empfinden
verwandte Saiten eher klingen In Moltkes Leben
bieten ſich viele Punkte bei denen der Laie anknüpfen kann
und von denen aus er nachdem er den Menſchen Moltke
hat lieben gelernt weitergehen kann e einer eingehenderen
Am dinungdes großen bewunderten Strategen Friedrich
Auguſt Hreßler iſt einer von denen die den Vorzug
genoſſen Moltke im Leben näher zu treten weil des Feld
vor gals Liebe zur Muſik dem Muſiker die Tür öffnete zu
Daltes gaftlichem Hauſe Hans Jahre hindurch gehörte

reßler dem Kreiſe der Jntimen im Hauſe des Feld
marſchalls an Seine Erinnerungen an die Tage die er im
er Verkehr mit dem großen Manne verleben durfte

gibt er jetzt in einem Buche Moltke in ſeinerLauslichtett Mit 20 Jlluſtrationen darunter drei
K izzen nach Moltkeſchen d ri und zwei Fakſimile

eproduktionen Preis 3,50 geb 5 M Verlag von
n n tane Co in Berlin der Oeffentlichkeit in

z er uns Moltke kennen lehrt als das gütig arſgrae
Ratgeguvt ſeiner Familie den feinſinnigen Kunſt und

urfreund Mit beſonderem Sachverſtändnis ſind die

manches Intereſſante mitzuteilen weiß So erzählt er von
den Muſikabenden im Moltkeſchen Hauſe daß der Feld
marſchall verſunken in den Genuß der edlen Tonkunſt oft
halbe Stunden lang ten konnte ohne ſich zu her

Nie habe ich erzählt Dreßler bei einem Zuhörer eine
ſo feine Empfänglichkeit beobachtet wie bei dem Feld
marſchall Er hatte ein urſprüngliches Urteil und traf ſtets
den Nagel auf den Kopf wenn er ſich einmal zu einerKritik herbeiließ die ſelbſt wenn ſie ungünſti e doch
immer durch Wohlwollen gemildert war Moda atoriſche

empfand er ſofort und ebenſo wenn der Titel eines
uſikſtückes ſich nicht mit dem Jnhalte deckte Sein Gehör

war ungewöhnlich ſcharf und zart Die hohen Töne auf
der Geige nahe dem Stege waren ihm rer fehler
hafte Stimmbildung beim Sänger fiel ihm immer auf
Schöne warme ausdrucksvolle Alt oder Baßſtimmen liebte
er am meiſten und einen Bariton zog er der Tenorſtimme
vor Als er aus Petersburg zurückkam wohin er bald nach
dem Kriege Kaiſer Wilhelm I begleitet hatte ſchwärmte er
förmlich von den wunderbaren Bäſſen die er in den Chören
der Jſaakskirche gehört hatte

Jn der e t bevorzugte er die Geige als

un Moltkes zur Muſik behandelt über die Dreßler

die natürliche Trägerin der Melodie aber gerade bei ihr
war er deshalb auch am allerempfindlichſten Infolgedeſſen
vergingen verſchiedene Jahre bis ſein Neffe Wilhelm der
doch bereits ein tüchtiger es wagte ſich vor
ihm hören zu r Mit ſeinem klaren Verſtande und
ſeinem ſcharfen Blick für das Weſentliche verlangte er auch
von einem Muſikſtück Klarheit und Knappheit War eine
Kompoſition gekünſtelt oder verworren daß er den Faden
verlor ſo mochte er ſie nicht und ließ ſich nicht dazu
bekehren und wenn man zwanzigmal verſuchte ſie ihm um
anderer Schönheiten willen näher zu bringen So iſt es
trotz vielfacher Berge niemals gehe ihn mit Brahms
zu befreunden ft ſpielten wir ihm Stücke von dieſem
Komponiſten vor e ihm vorher deſſen Namen zu nennen
um auf dieſe Weiſe etwas einzuſchmuggeln ir hatten
aber nie Glück damit Er merkte es ſofort Aha
Brahms ſagte er und unſer Verſuch war ins Waſſer
4 en Nicht 3 ging es ung mit dem Wagner der

päteren Zeit n bet Triſtan fing er an bedenklich

eiger war

das Haupt zu ſchütteln von den Nibelungen ließ er ſich
höchſtens einige Szenen aus der Walküre gefallen der
dritte Akt der Meiſterſinger aber machte ihn geradezu
nervös Nein da lobe ich mir den Reichstag da kann
man doch wenigſtens Schluß beantragen, flüſterte er in
der Pauſe ſeiner Schweſter zu die er aus Liebenswürdigkeit
in eine Aufführung begleitet hatte
Die Melodie in der Kompoſition war ihm immer die
Hauptſache aber auch ſie mußte geſund ſein und einfach ich
möchte ſagen keuſch So konnte man ihm B mit Field
Mendelsſohn Schubert Kiel oder Draeſecke mehr Freude
machen als mit Chopin der doch ſo außergewöhnlich
melodiös iſt Es war ein Je pe sais quoi in Chopin
das den Feldmarſchall befremdete Nur den Trauermarſch
hörte er gern obwohl er den aus der Beethovenſchen
As dur Sonate den er über alles liebte und nicht oft genug
hören konnte weſentlich höher ſtellte Kaiſer Wilhelm II
at ſeine zarte Rückſichtnahme auf alle Neigungen des
eldmarſchalls noch nach deſſen Tode bei der Beiſetung in
reiſau dadurch betätigt daß er den Trauerzug von zwei

Muſikkapellen erwarten ließ die den Sarg mit den Klängen
dieſer abwechſelnd geſpielten beiden Trauermärſche zur
Gruft geleiteten Der Trauermarſch aus der As durSonate
war dem Feldmarſchall überhaupt eines der liebſten Muſik
ſtücke Mir iſt als hörte ich das Schluchzen der Trauernden
und den gedämpften Klang der Trommeeln, hat er öfter dabei
geſagt Selbſt die großartigen Trauermärſche aus der Eroica
und dem Siegfried vermochten nicht aufzukommenobwohl ich oft meinen ganzen Ehrgeiz darein ger habe

ihn für ſie zu gewinnen Merkwürdig iſt es ührigens daß
auch Fürſt Bismarck gerade für dieſen Trauermarſch der
As dur Sonate eine außerordentliche Vorliebe gehabt hatDes Feldmarſchalls ſerdlingetmiponier waren Mohr

und Beethoven daneben Bach Hahydn Wendelsſohn
Schubert und Schumann Auch Löweſche Balladen ſchähte
er hoch und von Liederkomponiſten außer den genannten
noch Robert Franz Sehr empfänglich war er für heitereMuſik So konnte ihn der Humor in den eher
Quartetten in die fröhlichſte Stimmung verſetzen und er

ge Witt t er Lortzings Denhat er i rtgemeinen ein ſeltener G im obwohl er im all
Auch ine war



eines irr zur Abänderung des Geſetzes über das Reichs
ſchuldbuch vom 31 Mai 1891 den g i ryi7 Ausſchüſſen
überwieſen Ein Ausſchußbericht betr Abänderung der
Saatenſtands und Ernteſtatiſtik der Entwurf einer
Bekanntmachung über den bei dem kaiſerlichen Aufſichtsrat für
r beſtehenden Verſicherungs Veirat denntwurf eines Geſetzes über die Beſchäftigung von Arbeiterinnen
in Meiereien Molkereien und Betrieben zur Steriliſierung von
Milch die Zuſtimmung erteilt

Parlamentariſches

geſtern die Beratung über die Anleihe für da o g o
4333 re e Zur eng e a n der 2 Leſung nur daß den ingaktiven Offizieren mit der Ent

106 em Außerdem will Abg Müller Fulda gegenüber der wort ger Erlaubnis zum
Regierungsvorlage die eine Kolonialanleihe fordert eine Reichs
anleihe bewilligen Der Antrag wird in Eventual Al flimmung treten ſür völlige Unabhängigteit der Militärrichter ein
angenommen Schließlich wird das ganze Geſetz nach dem Antrag
Müller Fulda angenommen wonach das Darlehn bis zum Sanitätsoffiziere
Höchſtbekrage von 7,800,000 Mark in der Vorlage wird eine

rinslig Mill Marzu 34 Proz verzinsliche Anleihe von s Min Mart vortangt ſetzung zwiſchen den Abgg v Trenenfels konſ und Pachnicke
zur Verfügung zu ſtellen iſt Ebenſo wird die Reſolution
Müller Fulda angenommen den Reichskanzler zu erſuchen darauf
inzuwirken daß beim Abſchluß größerer Landkäufe
n den Schutzgebieten die Lebensbedingungen der eingeborenen

Bevölkerung nicht geſchädigt und der Jnhalt ſolcher Verträge
dem Reichstage zur Kenntnis gebracht wird Hierauf vertagte
ſich die Kommiſſion auf Freitag

Die Börſen kommiſſion des Reichstags lehnte
mit 9 gegen 9 Stimmen t 48 Abſ 2 in der Faſſung der
Regierungsvorlage betr die dem Bundesrat zu erteilende
diskretionäre Befugnis ab

Der Landtag von Reuß j L lehnte in ſeiner Mittwoch
Sitzung die Regierungsvorläge den 8 1 des Unfallverſicherungs
geſetzes ſür Land und Forſtwirtſchaft vom 30 Juni 1900 dahin
abzuändern daß die Kinder die in dem Betrieb eines Familien
oberhauptes beſchäftigt ſind von der Unfallverſicherung
ausgeſchloſſen werden ſollen einſtimmig ab Der Rechen

Ueberſchuß von 303,911,54 M abſchließt wurde zur Kenntnis
genommen nachdem mehrere Wünſche beſonders der auf Auf hebung einer Lizenzgebühr für den Verkauf von Bier Brannt

wein und Tabak vor Auch vor einer Reichseinkommenſteuer
würde er nicht zurückſchrecken

beſſerung der Gehälter der Gerichtsſchreibereibeamten vor
gebracht worden waren Wegen der Eiſenbahn München
bernsdorf Gera wurde bemerkt daß die weimariſche Regie
rung dieſes Projekt beſtimmt fallen gelaſſen habe und daß ſie

üailhermoit Pro Mü Tö S tmöglicherweiſe dem Projekt Münchenbernsdorf Töppeln an der Hauptproblem nämlich das Sehen unter Waſſer ſei noch nicht
Strecke Gera Jena näher treten werde

Arbeiterbewegung
Trotz des Bäckerſtreiks iſt die Verſorgung Berlins in Kiel und Stettin

mit friſcher Backware nicht weſentlich geſtört da die Bäcker
durch den Zuzug auswärtiger Meiſterſöhne unterſtützt werden

h

Deutſcher Reichstag
Fernſprechdienſt der Saale Zeitung
90 Sitzung vom 11 Mai 1 Uhr

Am Bundesratstiſche Nieberding und Stengel
Fortſetzung der 8 Beratung des

Militäretats
Auf eine Anfrage des Abg Jannez Lothr erklärt General Ueberſicht über die Arbeiterverhältniſſe in Betrieben der Marine

Sixt von Arnim die Militärverwaltung ſtehe der Beſchoffung
eines Truppenübungeplatzes bei Metz für das 16 Armeekorps nommen und der Marine etat darauf bewilligt
ſympathiſch gegenüber

Abg Gradnauer Soz wünſcht Aufklärung bezw die Verab Präſident des Reichseiſendahnamtes Schutz auf die Bemerkung
ſchiednng der im Bilſeprozeß als Gerichtsberren bezw Richter Stolles Soz daß die Betriebsſicherheit auf deutſchen

Er bringt den Erlaß des Kom Eiſenbahnen ſtändig zunehme und die Unglücksfälle abnehmentätig geweſenen Offiziere
mandierenden General des 8 Armeekorps Deines
an die Offiziere dieſes Korps zur Sprache Die Feſtungs
ſträflinge hatten wegen

hausſtrafen zu erhalten und ſo dem Feſtungsgefängnis entrückt
zu werden

die aus ſolchen Motiven handelnden Soldaten nicht nach der
ganzen Strenge des Geſetzes zu behandeln ſeien General
Deines babe nun an die Offiziere ſeines Korps im Dezember
einen Erlaß gerichtet worin die erwähnte Auffaſſung als voll
ſtändig unrichtig bezeichnet werde Jn dieſem Erlaß liege eine
ungeſetzliche Beeinfluſſung der als Richter un
abhängigen Offiziere

Oberſtlentnant Vallet des Varres Das Recht zur Anſtellung
und Verabſchiedung der Ofjiziere ſteht lediglich dem Kaiſer zu
Das Kriegsminiſterium hat dabei gar nicht mitzuwirken Der

Muſik am liebſten bei ſich zu an
ſitzend konnte er ſtundenlang zuhören und unzählige Male lichen Hand der Nachwelt erhalten
bin ich namentlich in ſeinen letzten Lebensjahren ganze einen Abguß über der Natur von ihr gemacht wie ſi
Abende hindurch allein mit ihm im Muſikſalon geweſen ine zum Schreiben hält

ewenn die Seinigen geſellſchaftlichen Pflichten nachkommen
mußten

Das waren die ſchönſten Stunden meines Lebens Wie andere kommend bis die Seinigen heimkehrten und er ſich
oft habe ich gewünſcht daß auch andere ihn da hätten ſehen zurückzog

anz als empfänglich was bedeutend war ganz gleich ob es alt
eine Gelegenheit ihm italieniſche oder neufranzöſiſche klaſſiſche oder romantiſche

und beobachten können Nirgends gab er ſich ſo
Menſch wie hier Nirgends fand ſi
ſo ins Herz zu blicken

die ſich daran knüpften ins Auge zu blicken
ſtudierte ich dabei ſeinen Kopf
Falte in ſeinem Geſicht zu kennen kam wieder etwas Neues Kunſt und die Künſtler ſo recht zutage trat
und ich mußte mein Studium von vorn anfangen

Die Slaven nennen den Menſchen czolowiek hochpolniſch marſchall hörte gern zu wenn ich ihm Künſtleranekdoten
czlowiek Stirn des Jahrhunderts Mir war dieſe
Bezeichnung bis dahin immer unerklärlich geweſen Die erbabeie freie Stirn Moltkes aber hat ſie mich verſtehen

m denn ſie erzählte
edeutete Man ſah förmlich ſeine Gedanken hinter der

hohen Stirnwand arbeiten Der Ausdruck ſeines Willens
war von ihr abzuleſen und wenn er dann gar ſeine ſcharfen
Augen auf den Gegenüberſtehenden richtete dann hätte ich
den ſehen mögen der ihm zu widerſprechen gewägt hätte

Noch eine gewaltige Waffe hatte er Das war ein Zug vonſo feiner en und vernichtendem Sarkasmus um die
Mundwinkel daß davor jeder die Waffen ſtrecken mußte
Und doch trotz aller und Mächtigkeit welche Fülle
von Herzensgüte und Gerechtigkeit ſprach aus ſeinen Augen
aus dieſen Augen die ich immer vor mir ſehe und von
denen ich noch heute zwölf Jahre nach ſeinem Tode träume

r Erinnerung iſt ein Eigentum das niemand mir rauben
ann

Und wie der ſo war auch die Hand Trägerin un ihren Autor keine Sympathien hegte
erſchöpflicher Offenbarung Sie ſagte bei ihm mehr als
bei tauſend anderen das Antlitz Dieſe lange ſchmale vor
nehme blaſſe energiſche Künſtlerhand an der die Maler
und Bildhauer ſich begeiſterten Jch habe Lenbach ſelbſt
einmal bei der Betrachtung beobachtet und noch andere
Meiſter wie Graf Harrach Angeli von Deutſch uſw haben
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Die Budgetkommmiſſion des Reicstages ſetzte d an rn chtsſrrut

ſchaftsbericht für die Finanzperiode 1899/1901 der mit einem herd e Wie rer

die Unterſeeboote bis jetzt noch nicht zu vollbringen

Normann Oriola Spahn die Zahl der Admirale und
höheren Offiziersſtellen gemäß dem Wunſche der Marinever
verwaltung etwas zu erhöhen ohne daß bei den entſprechenden
Abſtrichen an
entſtünde

Offizierſtellen vermieden werden könnten

demokraten angenommen

atte en angeblicher unerhörter Zuſtände im direktion Magdeburg betr Verbot der Mitgliedſchaft
Feſtungsgefängnis Majeſtätsbeleidigungen begangen um Zucht bei dem d ortigen Konſumverein zu Sprache

u Angeblich ſollen in den Kreiſen der als Richter in 2 Leſung bewilligt
tätigen Offiziere ſich Anſchauungen verbreitet haben daß auch ſetzung der Etatsberatung auf

fort Nach kurzen Ausführungen des

öffentlichen Konzerten ſah man ihn nicht oft er genoß die es ſich zur Aufgabe geſtellt ſie im Bilde enau zu ver
Jn ſeiner Sofaecke ewigen Auch die Plaſtik hat die Formen dieſer ungewöhn

Keinen höheren Genuß habe ich je Muſik war
gekannt als ihm beim Spielen und während der Geſpräche fragte nach dieſem oder jenem Komponiſten der ihm weniger

Unwillkürlich bekannt war iAber wenn ich glaubte jede Gedankenaustauſch bei dem ſein großes Jntereſſe für die

was er ſeinem Jahrhundert und talentvollen Spiel das Programm bereicherten

re

angezogene Erlaßß z dliesz General Deines exiſtiertn ich t ie ungeſetzliche Beeinfluſſung von Offizieren hat nicht

Kattgefunden JAbg Werner wirtſch Va tritt für möglichſt ſchnelle Er
ledigung des Militärpenſionsgeſetzes ein

Abg Bebel Soz kommt zurück auf die von ihm während der
2 Beratung erwähnte Kabinettsorder worin den ingktiven
Offizieren bei ſchriftſtelleriſcher Betätiguug Reſerv auferlegt
und mit Entziehnng der Erlaubnis zum Tragen der Uniform ge
droht werde Der Kriegsminiſter erklärte damals ihm ſei ein
ſolcher Erlaß nicht bekannt Bebel ſtellt feſt daß die fragliche

Redner kommt zurück auf

Generalmajor v Gallwitz Der Kriegsminiſter dementierte bei

Tragen der Uniform gedroht

Abg Müller Sagan fr Vp und Abg Schrader fr Vg
Abg Fritzen Düſſeldorf Ztr wünſcht Beſſerſtellung der

Es folgt eine längere außerordentlich lebhafte Auseinander

fr Vg aus Anlaß von Angriffen des erſteren bei der 2 Leſung
Abg Lnkas nl tritt verſchiedenen von Zuben Soz bei der

2 Leſung gegen mehrere Meiſter der Hanauer Gewehrfabrik
n Angriffen entgegen die er als vollſtändig unzutreffend

ezeichnet

Abg Zubeil Soz hält ſeine Ausführungen bel der 2 Leſung
und erklärt ſich nur bezüglich eines Obermeiſters geirrt

zu haben
Generalleutnant Sixt v Arnim dankt dem Abg Lucas für

ſein Eintreten für die techniſchen Beamten der Pulverfabrik und
beſtätigt daß die amtliche Unterfuchung die völlige Schuldloſig
keit der angeſchuldigten Beamten ergab

Hierauf wird der Militäretat bewilligt Es folgt die
Beratung des Marineetats

Abg v Kardorf D Reichsp regt den Bau von Unter
ſeebooten an Die Flotte müßte überhaupt bedeutend ver

Redner ſchlägt zur Deckung der dadurch ent

e eine Steuer auf Kohlen Mauerſteine Roheiſen und Erhöhung der Perſonentarife eine Er

Staatsſekretär Tirpitz erklärte die Marineverwaltung ſchenke
der Frage der Unterſeeboote dle größte Aufmerkſamkeit Das

geklärt Eine große Umwälzung in der Flottenfrage vermöchten

Abg Molkenbuhr Soz wünſcht beſſere Löhne auf den Werften

Bei dem Kapitel Beſoldungen beantragen Kardorff

Mehrbelaſtung des Etats

Staatsſekretär Tirpitz erklärt daß durch Annahme des An
trages die größten Schwierigkeiten für die Beſetzung der

Der Antrag wird
gegen die Stimmen der freiſ Volkspartei und der Sozial

der Poſition eine

Abg Gröber Zentr begründet eine Reſolution die eine

verwaltung fordert Die Reſolution wird einſtimmig ange

Beim Etat des Reichseiſenbahnamtes erklärte der

Beim Etat der Poſt und Telegraphenverwaltung
briugt Abg Gerlach Fr Ver einen Erlaß der Oberpoſt

Der Poſtetat wird darauf definitiv nach den Beſchlüſſen
Darauf vertagt das Haus die Fort

reitag 1 Uhr
Schluß 7 Uhr

Preußiſcher Landtag
Fernſprechdienſt der SaaleZeitung
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72 Sitzung vom 11 Mai 11 Uhr
Das Haus ſetzt die Beratung des Anſiedelungs geſetzes

Siemering hat ſog
e die

n he Und wie Kopf und Hand war
ine ganze Perſönlichkeit
So ſaß ich oft ſtundenlang am Klavier von einem ins

Unermüdlich hörte er zu und war für alles

Zuweilen nur unterbrach er das Spiel und

Es entſpann ſich dann wohl ein längerer

Oft führte
auch die heitere Muſik zu heiteren Geſprächen und der Feld

erzählte War er ſchon befriedigt wenn ich ihn mit meiner
Muſik zu unterhalten verſuchte welche Freude bereitete es ihm
erſt wenn auch ſeine Neffen da waren und mit ihrem Geſang

War größere Geſellſchaft im Hauſe ſo wurden regelmäßig
Künſtler hinzugezogen und es gab im Generalſtabsgebäude
Konzerte wie ſie kaum irgendwo zu hören waren Joachim
ſpielte Frau Joachim ſang de Ahna und Hausmann traten
in den Trios ein mitunter ließen ſich auch auswärtige
Kräfte hören wie Wilhelmi der Altoviolaſpieler Remmele
aus Dresden und der Klaviervirtuoſe Heymann Zuweilen
wurde zwiſchen die Muſik Deklamation eingeſchoben und es
kam vor daß wir ganze Szenen aus dem Manfred mit
Richard Kahle aufführten Dieſen Schauſpieler hörte der
Man geree überhaupt gern deklamieren Er wurde

äufiger zu Geſellſchaften eingeladen und nie entlaſſen ohne
das Seegeſpenſt von Heine deklamiert z haben

Die Heineſchen Dichtungen liebte Moltke obwohl er für
Schon 1829 ſchrieb

er an ſeinen Bruder Ludwig
Mit großem Vergnügen leſe ich eben jetzt Heines Reiſebilder von denen i Dſr erzehlte Sie ſind wirklich gan

vortrefflich und voller Geiſt und Witz Recht ſchade da
die Perſönlichkeit des Verfaſſers nicht etwas hübſcher

e J

t n e

Aba v Hehking konf der namens ſeiner Freunde edaß er der Vorlage ſympathiſch gegenüberſtehe und des rtiävt

Abg Träger fr Vp der daran feſthält daß z 18 der Vor
lage gegen die Verfaſſung verſtoße erklärt

Jnſtizminiſter Schönſtedt ſo oft das Anſiedelungsgeſetz in
früheren zur Debatte geſtanden habe hätten die be
rufenen Vertreter der Verfaſſung erklärt daß die Verfafſun
durch das Geſetz nicht verletzt werde Das ſollte doch nicht ohne
Einfluß bleiben Das Geſetz verbiete nicht die Anſiedelung eines
Polen deshalb weil er Pole ſei ſondern wolle nur ſolche An
ſiedelungen verhindern die mit den Zielen des Geſetzes in Wider
ſpruch ſtänden

Abg Dziembowski Pole bleibt trotz der Erklärung des Miniſters
dabei daß das vorliegende Geſetz gegen die Grundlage der Ver
faſſung verſtoße und ſpricht die Hoffnung aus daß in den
Kommiſſionsverhandlungen der Satz Raum für alle hat die
Erde auch für die Polen zur Geltung kommen möge

Miniſter v Hammerſtein gibt zu daß das Geſetz aller
dings auch eine politiſche Bedeutung als Kampfgeſetz
neben der wirtſchaftlichen Bedeutung habe Aber die polniſchen
Anſiedelungen ſeien durchaus nicht verboten Die Regierung
wolle Polen haben welche gute patriotiſche Deutſche ſeien Sie
denke gar nicht daran die Polen zu vermindern nd gegen die
Fruchtbarkeit derſelben vorzugehen Heiterkeit

Das Anſiedelungsgeſetz wird ſodann einer Kommiſſion
von 21 Mitgliedern übergeben Ebenſo wird der Geſetzentwurf
betreffend die Dienſtbezüge der Kreistierärzte und der
Geſetzentwurf betreffend die Gebühren der Medizinalbeamten
ohne große Debatte an eine Kommiſſion verwieſen Nachdem
dann der Geſetzentwurf betreffs Regelung der Vorflut und Ab
wäſſerungsverhältniſſe im Emſchergebiet in zwei Beratungen
engere wurde vertagt ſich das Haus auf Freitag 12 Uhr

leinere Vorlagen und Anträge
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13 Sitzung vom 11 Mai
Jn der General Debatte des Etats beklagt ſich
Graf York über die Aufhebung des S 2 des r rgere

wodurch die evangeliſche Bevölkerung verletzt ſei Noch mehr
ſei die Störung des konfeſſionellen Friedens von der Wieder
zulaſſung der Marianiſchen Kongregationen zu befürchten die
dem Jeſuitenorden aſſiſtiert ſeien

Kardinal Kopp weiſt auf die Stellung Friedrichs des Großen
und Bismarcks gegenüber der katholiſchen Kirche hin Eine der
größten Taten des letzteren ſei die Wiederherſtellung des kon
feſſionellen Friedens Die Marianiſchen Kongregationen unter
ſtänden in keiner Weiſe dem Jeſuitenorden

Miniſter Studt tritt den Befürchtungen Yorks entgegen daß
die Jeſuiten jetzt Profeſſuren erhalten könnten und ſprach die
Ueberzeugung aus datz durch die Zulaſſung der Marianiſchen
Kongregationen der konfeſſionelle Friede gefördert worden ſei

Jm Laufe der weiteren Debatte beſprechen mehrere Redner
die Frage der Handelsverträge das An wachſen der
Sozialdemokratie und die herrſchende Reichsverdroſſenheit

Mautenffel wünſcht eine Erklärung des Miniſterpräſidenten
bezüglich der Kündigung der beſtehenden und des Abſchluſſes
neuer Handelsverträge und energiſche Bekämpfung der Sozial
demokratie

Graf Mirbach führt aus Beſſerung ſei nur möglich durch
Aenderung des Reichstagswahlrechtes Redner meint die ſoziale
Geſetzgebung habe die Leiſtungsfähigkeit der Bevölkerung bereits
überſchritten Bezüglich des Zuſammenſchluſſes der bürgerlichen
Parteien ſolle man nicht zu optimiſtiſch ſein Der Redner weiſt
ſchließlich die Verdächtigungen und Beſchimpfungen des deutſchen
Offizier und Unteroffizierkorps zurück

Graf Bülow ergreift das Wort und geht zunächſt auf die
Aeußerungen der Vorredner über die Reichsverdroſſenheit ein
und erklärt daß auch vor etwa ſieben Jahren als er von Rom
nach Berlin kam die Redner der verſchiedenen Parteien
des Reichstags ſich dahin ausſprachen daß die Reichs
verdroſſenheit eine ſo allgemeine geweſen ſei wie heute
Selbſt zur Zeit des Fürſten Bismarck ſei es fo geweſen der
einſt fragte ob man je zufriedene Deutſche geſehen habe
Darum finde die Sozialdemokratie in Deutſchland einen ſo
fruchtbaren Boden Die Unzufriedenheit würde aber der Sozial
demokratie nicht ſo viele Mitläufer zuführen wenn nicht auch
aus Kreiſen der publiziſtiſchen Organe die behaupten auf
monarchiſchem Boden zu ſtehen und ſich der nationalen Richtung
rühmten gegenüber der Regierung ſogar gegenüber der höchſten
Stelle vielfach die Sprache geführt wurde die weſentlich dazu
beitragen müſſe Tauſende ins ſozialdemokratiſche Lager zu treiben

Bülow ſpricht fort

ebenſo große Eitelkeit wie Unzufriedenheit ſind unver
kennbar

Joachim habe ich nie großartiger ſpielen hören als in
dieſen kleinen Geſellſchaften Er fühlte offenbar daß ſeine
Kunſt dem Feld marſchall beſonders ſympathiſch war und
dies begeiſterte ihn Je länger er ſpielte und er ließ
an einem Abend im Generalſtabsgebäude oft mehr hören
als ſonſt in drei Konzerten um ſo wärmer und inniger
wurde er Als letztes Stück mußte er ſtets das Abendlied
von Robert Schumann ſpielen das Moltke unſeren
muſikaliſchen Zapfenſtreich zu nennen pflegte Selten reichte
der Feld marſchall jemand die Hand er liebte das nicht und
tat es auch beim Begrüßen und Verabſchieden nur aus
nahmsweiſe Joachim aber entließ er nach dem Spiel nie
ohne einen Händedruck und auch mir wurde oft dieſe Aus
zeichnung zuteil

Von jeher war Moltke ein Freund des Violinſpiels Frau
von Burt erzählte mir daß er in jungen Jahren engliſche
und franzöſiſche Ueberſetzungen gemacht habe um ſich die
Mittel zu erwerben Theater und Konzerte beſuchen zu
können und daß er Vorträge berühmter Violinvirtuoſen
nie verſäumte Die Geſtalt Paganinis hat ihn immer leb
haft intereſſiert Als er am I Dezember 1841 Paganinis
berühmteſten Schüler Sivori gehört hatte ſchrieb er noch
in der Nacht nach dem Konzert an ſeine Braut einen Brief
der eine förmliche kleine Paganini Novelle enthält

Noch zu meiner Zeit ſchwärmte der Feldmarſchall von
Sivori und ſeinem Lehrer und ich glaube daß er ſich beim
Spiele Joachims jener alten Genüſſe aus ſeiner Bräutiga ns
zeit erinnerte

Freilich empfand er wohl daß Joachinis Plaſtik in der
Wiedergabe Bachs ſeine dramatiſche Wucht bei Beethoven
ſeine Grazie und Schönheit des Tones bei Mozart und ſein
kecker Humor bei Haydn auf einer ganz anderen künſtleriſchen
Höhe ſtand als die techniſche Virtuoſität der italieniſchen
Meiſter und ich bin überzeugt daß er meine Anſchauung
teilte als ich ihm auf ſeine Frage welcher Unterſchied
zwiſchen Paganini und Joachim ſei die Antwort gab
Ein Pagénini kann wiederkommen nicht aber

ein Joachim

durchdricht denn ein gänzlicher Atheismus und eine

Der
die ſck
dauſe

Kaufn
nach
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Der Krieg in Oſtaſien

Die Stimmung in Petersburg
Alle Petersburger Privatmeldungen zeugen übereinſtimmend

von ſchwerer Beſorgnis die durch die vorliegenden
mündlich überlieferten Berichte über die Situation der

auptarmee Kuropatkins hervorgerufen wird Man kennt
r Stunde noch nicht die Stärke der Kolonne welche zur

Sicherun des Motienpaſſes ausgeſandt wurde und aus
nfanterie und Kavallerie beſtand Man weiß nur daß die

Infanterie durch die japaniſche Gebirgsartillerie ſehr erheb
Ache Verluſte erlitt Die Ruſſen hatten entweder ungeeignete
Gebirgsartillerie oder ſie kamen nicht in die Lage ſich
richtig zu plazieren

Weiteres Vordringen der Japaner
Daily Chronicle wird aus Schanghaikwan telegraphiert

Die erſte japaniſche Armee bedrohe bereits die Ruſſen
in Haitſcheng Die zweite Armee die in drei Diviſionen
marſchierte drang ſchell vorwärts um mit Kurokis Armee
u operieren und ſchlug die Ruſſen mit ſchweren Verluſten

de Wafungtien Die japaniſche Artillerie wurde vorzüglich
geleitet

Zu den Kämpfen am Jalnflußz
Die Berichte der Spezialkorreſpondenten engliſcher Zeitungen

die jetzt eingetroffen ſind kommen ſo verſpätet daß die Ver
ſuchuug naheliegt ſie ganz und gar zu übergehen was jedoch
ein ſchwerer Fehler wäre da ſie eine ganze Menge von Einzel
heiten enthalten die vom ſtrategiſchen wie politiſchen Stond
punkte aus betrachtet in hohem Grade intereſſant ſind Jn dem
ſehr klaren und ausführlichen Bericht des Standard Korre
ſpondenten im Hauptquartier des erſten Armeekorps heißt es zum
Beiſpiel daß der Uebergang über den Jalu in Booten bewerk
ſtelligt wurde während die Bewegungen der japaniſchen Jn
fanterie gleichzeitig durch ein heftiges Geſchützfener aus der
Richtung öſtlich von Wiju gedeckt wurden Die Landung ging
aber doch nicht ohne alle Oppoſition von ſtatten obwohl die
Ruſſen in ihrer linken Flanke nicht ſehr ſtark waren und bald
zum Rückzuge genötigt wurden Zur Decknng dieſes Rückzuges
ſetzten die Ruſſen die Gebäude auf der Jnſel in der Mitte des
Stromes in Flammen und mehrere Stunden lang verſperrte
der dicke Rauch und die Flammen den Ausblick auf die Bewegungen
der ruſſiſchen Trnuppen Das Zollhaus und die Gebäude der
ruſſiſchen Bauholzkonzeſſion waren die letzten Häuſer die von
den Flammen ergriffen wurden Zu gleicher Zeit wurde die
rechte Flanke der ruſſiſchen Armee von den japaniſchen Kanouen
booten beſchäftigt und verſchiedene Male hatte es den Anſchein
als ob auch an dieſer Stelle eine Landung bewertſtelligt werden
ſolle Bei aufmerkſamem Leſen des Berichtes gewinnt man den
Eindruck daß derſelbe die Darſtellung der ruſſiſchen Militär
behörden es ſei nicht die Abſicht des Generals Kuropatkin ge
weſen am Jalu ernſthaften Widerſtand zu leiften zu beſtätigen
ſcheint Der Hauptangriff der Japaner am Morgen des
30 April fand öſtlich von Wijn ftatt und vom linken Ufer aus
konnte man deutlich eine lange dunkle Linie ſehen die ſich lang
ſam aber ſtetig die Berge am rechten Ufer des Fluſſes hinanf
ſchlängelte die zwölfte Diviſion der japaniſchen Jnfanterie
Die Anhöhen beherrſchen das ganze Terrain nach Südoſten zu
und man hatte gerade dort verzweifelten Widerſtand erwartet
Aber hierin hatte man ſich getänſcht Nur hie und da er
ſchienen einige Koſaken auf dem Kamme des Höhenzuges hinter
dem Tigerberge hervorkommend ſteckten einige Häuſer in Brand
und verſchwanden ſo raſch wie ſie gekommen waren verfolgt
von heftigem Shrapnellfeuer Der Korreſpondent berichtet ferner
daß ſo weit er die Lage überſehen konnte nur zwei
Batterien der Ruſſen in Aktion traten obwohl berichtet worden
ſei daß die Ruſſen 120 Geſchütze mit ſich führten eine Tatſache
die gleichfalls darauf hinzudeuten ſcheint daß die Verteidigung
des Jaluufers nicht ſehr ernſt gemeint war Die Angabe der
Verluſte auf beiden Seiten iſt indeſſen offenbar ungenau und
veraltet

Sonſtige Meldungen
Jn Tſchifu eingegangene nichtoffizielle japaniſche Depeſchen

erwähnten ebenfalls das Gerücht wonach die Ruſſen ihre
Schiffe in Port Arthur zerſtört haben

Jn Paris wird zugeſtanden daß der Mangel an Artillerie
es unmöglich machte das Vordringen der Japaner durch die
beiden Päſſe Föngwangtſchöu und Lanugtfzeſchau aufzuhalten
doch zählt man im ruſſiſchen Hauptquartier auf die Kavallerie
um den Japanern in der Liauebene bei ihrer Entwickelung zu
der zu erwartenden Schlacht Verluſte beizubringen

Nauſi auf der Flucht
Der frühere italieniſche Miniſter Naſi überſchritt am 4 Mai

die ſchweizer Grenze zu Fuß und übernachtete in einem Gaſt
dauſe bei der Station Mendiſio unter dem Namen Tolentio
Kaufmann aus Neapel Am 5 Mai löſte er ein Bahnbillett
nach Gingasco

Niederlande
Die Königin und Prinz Heinrich ſind geſtern nach Schloß

Loo abgereiſt
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Provingzialnachrichten
Petersberg 11 Mai Feuersbrunſt Vurch die von

uns bereits gemeldete Feuersbrunſt welche geſtern nachmiitagm dem benachbarten Pfarrdorfe Kütten im früheren Kunzeſchen

Bute das jetzt dem dortigen Großgrundbeſitzer Otto Reuter
gehört ausgebrochen war wurde eine große mit Weizenvorräten
ugefüllte Scheune völlig eingeäſchert auch die aungrenzende
d ung zum Teil und ein auf der Tenne ſtehender Dreſchkorb
et Söpelmaſchine total zerſtört Die in dem unter der Scheune
Lſindlichen Keller lagernden Kartoffeln waren in den oberſten

Schichten vollſtändig gebraten Ebenſo ſtanden auch die Nachbar
re des Tiſchlermeiſters Kirſten und des Schuhmachers

Hryrr in Gefahr Zahlreiche Spritzen aus den umliegenden
rtſchaften Drobitz Drehlis Oſtrau Petersberg Wallwitz

Drachſtedt uſw waren herbeigeeilt von denen aber mehrere nicht
dewt ätigkeit zu treten brauchten weil die Flammen bereits
ewältigt werden Auf welche Weiſe das Feuer entſtanden iſt
7 jetzt noch nicht ermittelt

ehe d M eine Feier ſtatt die viele alte Krieger deren An
verein und Freunde im Kochſchen Gaſthofe in feſtlicher Stimmung
Jubln Der Gutsbeſitzer Louis Brandt beging ſein 30 jähriges
Wbiläum als Vorſitzender der Rentier Koch ſein 25jähriges

Zöberitz 10 Mai Treue Mitglieder Hier fand

Jubiläum als Vorſtand des Kriegervereins der Parochie Mötzlichund Peißen Nach einer weißevollen Anſprache des
Superintendenten Hecker aus Peißen wechſelten begeiſterte Toaſte

einander ab Nach idie ſchöne Feier gemeinſamem Abendeſſen beſchloß ein Ball

A Delitzſch II Mai Zweite Prüfung für Volksſchullehrer Jn der Zeit vom 7 bis u wie fand am
hieſigen Seminar die diesjährige zweite Lehrerprüfung ſtatt
Angemeldet waren 41 Herren erſchienen waren 40 Es be
ſtanden 36 Ein Vertreter des Provinzialſchulkollegiums war
nicht erſchienen den Vorſitz führte Regierungsſchulrat Guden
Merſeburg

O Aken 11 Mai Jn der geſtrigen Stadtverord
neten Sitzung wurde u a dem Bauunternehmer König hier
als dem Mindeſtfordernden der Ban einer neuen Friedhofskapelle
auf dem Kirchhof vor dem Deſſauertor zum Preiſe von 10,124,80 M
übertragen Weiter wurde mit der Petroleum Prodnuktions
Aktiengeſellſchaft zu Berlin ein vorläufiger Vertrag abgeſchloſſen
wonach ihr oberhalb des Fährhauſes ein Areal von 4 Morgen
a 60 für 50 Jahre pachtweiſe überlaſſen wird Die defini
tive Genehmigung kann erſt nach Zuſtimmung ſämtlicher be
teiligter Kreiſe Deichverband Strompolizei Bezirksausſchuß
erfolgen Die Verbindung mit der Bahn erfolgt im Anſchluß
an den hieſigen Hafen Die neue Strecke iſt ſchon abgeſteckt
ſie wird demnächſt in Angriff genommen

Ordensverleih ungen Verliehen wurde Dem ZJandgerichts
präſidenten a D Geheimen Oberjuſtizrat Dorendorf zu Jena bisher in
Elbing der Königliche KronenOrden zweiter Klaſſe mit dem Stern dem Be
triebsleiter Johannes Brühl zu Lauchhammer im Kreiſe Le e werda der
Königliche KronenOrden vierter Kaſſe dem penſionierten Gerichtsdiener Karl
Küch ler zu Aſchersleben daß Allgemeine Ehrenzeichen

tz Güſten 11 Mai Der allgemeine Eiſenbahner
ve rein hier welchem etwa 500 Mitglieder angehören beſchloß
in ſeiner geſtrigen Generalverſammlung ſelbſt Schweine zu
ſchlachten und an Mitglieder abzugeben Die Fleiſchermeiſter
waren zur Verſammlung erſchienen ſie gingen jedoch nicht auf
die Vorſchläge des Vereins vom derzeitigen Preis 70 Pf pro
Pfund 10 Pf abzulaſſen ein infolgedeſſen wurde obiger Be
ſchluß gefaßt

Blankenburg a Harz 11 Mai Tödlicher Sturz
Geſtern abend ſtürzte in der Nähe der Kaſerne der Uhrmacher
Grube mit dem Rade und zog ſich dabei ſo ſchwere Verletzungen
zu daß er an ihren Folgen heute früh im Krankenhaus ge
ſtorben iſt

F Meiningen 11 Mai Bienenzuchtausſtellung Für
die vom 6 bis 8 Auguſt hier ſtattfindende große Bienenzucht
ausſtellung werden etwa 2000 M zu Ehrenpreiſen zur Verfügung
ſtehen über 1000 M ſind jetzt bereits gezeichnet darunter werden
gegen 15 Preiſe im Werte von 50 M und darüber ſein Be
ſonders die Städte des Herzogtums haben ſich rühmlich hervor
getan ſo ſtiftete die kleine Stadt Eisfeld einſtimmig einen Ehren
preis im Werte von 50 M Die herzogliche Staatsregierung
hat vier ſilberne und vier bronzene Medaillen in Ausſicht ge
ſtellt Als Preisrichter ſind ſieben Herren gewählt worden zwei
aus dem Herzogtum Meiningen zwei aus der Provinz Sachſen
einer aus dem Großherzogtum Sachſen Weimar einer aus der
Provinz Heſſen und einer aus Bayernu welche ſämtlich die Wahl
angenommen haben Zuſchriften die Ausſtellung betreffend ſind
an Herrn Lehrer A Enzian in Meiningen zu richten Zu dem
Bienenzuchtlehrkurſus welchen der Deutſche Reichsverein
für Bienenzucht in der Woche nach Pfingſten in Herbsleben ver
anſtaltet haben ſich bis jetzt 45 Teilnehmer angemeldet Da
nur etwa noch 10 Jmfer angenommen werden können mögen
Jntereſſenten ſchleunigſt ihre Meldung bei Pfarrer Ludwig in
Herbsleben i Thür anbringen Die Teilnahme am Kurſus iſt
unentgeltlich nur die d für Koſt und Logis je nach An
ſprüchen täglich 4 haben die Kunrſiſten zu beſtreiten

E Arnſtadt i Th 10 Mai Die hieſige Gewerbe
Akademie die im Oktober v J mit den Abteilungen
Maſchinenban Elektrotechnik Gas und Waſſertechnik Chemie
einſchl Elektrochemie und Keramik eröffnet worden iſt erfreut
ſich bereits im erſten Studienjahr einer Frequenz von ca
75 Studierenden und Hoſpitanten Mit dem Winterſemeſter
1904/05 werden noch die Abteilungen Architektur und Bau
ingenieurweſen angegliedert Die Laboratorien elektro
techniſches phyſikaliſches chemiſches ſind mit den neueſten
Apparaten und Jnſtrumenten ausgeftattet ein äußerſt tüchtiges
Lehrerperſonal wirkt an der Lehranſtalt ſodaß die nach be
ſtandenem Schlußexamen in die Praxis eintretenden jungen
Jngenieure Chemiker und Architekten den jetzigen hohen An
ſprüchen der Jnduſtrie vollkommen gewachſen ſind Arnſtadt iſt
ſeiner günſtigen Lage wegen als Aufenthaltsort hoch geſchätzt
dabei ſind die Lebensverhältniſſe ſehr billig Programme mit
Aufnahmebedingungen Studienplänen 2c werden durch das
Sekretariat koſtenlos zugeſandt Des Winterſemeſter 1904/05
beginnt am 18 Oktober es empfiehlt ſich die Anmeldungen
möglichſt zeitig zu bewirken

Die Zahl der Fabriken batd Rudolſtadt 11 Mai
fich in unſerem Fürſtentum im Jahre 1903 von 202 auf 208 je
hoben Jn dieſen Fabriken wurden 7751 Perſonen beſchäftiat
die Zahl der beſchäftigten jugendlichen Arbeiter zwiſchen 14 und
16 Jahren betrug 621 Eine auffällige Abnahme trat in der
Porzellan Jnduſtrie namentlich bei Mädchen in der TextilJnduſtrie und in der Nahrungs und Genußmittel Induſtrie

bei den Jünglingen ein Jn den Bäckereien wurden ſehr viele
Lehrlinge beſchäftigt Die Lohnzahlung an die Eltern der
minderjährigen Arbeiter hat noch keinen Anklang gefunden weil
anſcheinend nicht die wünſchenswerte Autorität den Kindern
gegenüber ſeitens der Eltern vorhanden iſt Jn der Jnduſtrie
und bei der Zigarrenfabrikation hat die Zahl der Arbeiterinnen
zugenommen Gegenüber dem Vorjahre hat eine erhebliche
Vermehrung der Ueberſtunden ſtattgefunden Der Wöchentliche
Verdienſt der männlichen Arbeiter beträgt im Durchſchnitt 15
bis 18 der der weiblichen 72 9 der der jugendlichen 5bis 6 M der der Tagelöhner 14 15 M Ein Veraleich mit
dem Verdienſt vor 25 Jahren ergibt eine Steigerung von 15
bis 20 Proz Die Lohgerbereien Spinnereien und die Papier
Jnduſtrie klagen über gedrückte Preiſe und teures Rohmaterial
Der Schiefer Jnduſtrie und den Zicgeleien fehlt es an Nach
frage nach den Erzeugniſſen Jm allgemeinen hat ſich das Ge
ſchäft gehoben beſonders in der Glasinduſtrie

Gera 11 Mai Ausſtand Die hieſigen Maurer
ſtreiken und ſind zum Teil abgereiſt Es werden jetzt auswärtige
Maurer herangezogen

II C

Vermiſchtes
Der Duellidiotismns in der Schule Einen tragiſchen Aus

gang nahm vor mehreren Tagen ein Dummerjungenſt reich
mehrerer DTertianer einer höheren Lehranſtalt in Elber
feld Zwei davon hatten ſich erzürnt und beſchloſſen ihren
Ehrenhandel durch ein Du ell auszutragen Zuerſt er

folgte eine Forderung auf Säbel die jedoch nicht zum Austrag

die beiden Jungen die Kommandos zu üben
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kommen konnte weil einer der Gegner infolge eines Armbruche
an der Handhabung einer ſolchen W gehindert war Man
einigte ſich daher anf einen Zweikampf anf Piſtolenk Als
Kampfplatz hatte man ein Gehölz in der Nähe der Stadt be
ſtimmt Als beim Erſcheinen des einen Dunellanten mit ſeinem
Sekundanten der Gegner noch nicht anweſend war begannen

Vorher waren die
Kugeln aus den Patronen entfernt worden Jn der Aufregung
hatte aber der Sekundant bei einer Patrone die Kugel ſitzen
laſſen und ein unglücklicher Zufall wollte es daß die Kugel dem
Freunde ein Auge völlig zerſtörte Die Sehkraft des
anderen Auges iſt ſehr gefährdet Gleich nach dem Unglück er
ſchien der Gegner mit ſeinem Sekundanten Unter den ob
waltenden Umſtänden kam es ſofort zu einer Verſöhnung und
man beſchloß dann zu erzählen daß der Verletzte von
einem Fabrikarbeiter angeſchoſſen worden ſei
Der wirkliche Sachverhalt ſtellte ſich aber bei der ſofort vor
genommenen Unterſuchung bald heraus Die Schüler die an
dem Duell beteiligt waren ſind ſämtlich ſofort von der Anſtalt
entfernt worden Einer von ihnen hatte als er vor den Direktor
zitiert wurde die Dreiſtigkeit zu ſagen Was gehen Sie
denn unſere Ehrenbändel an Aus ſolchem Holze
wachſen vortreffliche Hüſſeners heran Vielleicht kann der
dreiſte Bengel der dem Direktor gegenüber den Mannesſtolz
hervorkehrte doch noch ſeine Studien vollenden und einmal ein
vorzüglicher Korpsſtudent werden Zu bewundern iſt übrigens
die Raffiniertheit mit der die angehenden Ehrenmänner einen
Fabrikarbeiter für ihre Schuld büßen laſſen wollten

Der Verkauf der Columbia an Rußland iſt wie aus Ham
burg berichtet wird perfekt geworden Der Dampfer iſt in der
letzten Nacht nach Libau abgegangen

Münzenfund Beim Abbruch eines Hauſes in
bei Aachen wurde ein Topf vorgefunden der 157
münzen im Gewicht von etwa 15 Kilogramm enthielt Die
Münzen ſtammen größtenteils aus dem 15 Jahrhundert Bis
auf weiteres nahm der Bürgermeiſter des Ortes den Fund in
Verwahrung

Auf der Lokomotive verbrannt Unweit der in der Rhein
provinz gelegenen Station Kettwig wurden auf der Lokomotive
eines Zuges Führer und Heizer durch glühende Kohlen die
aus der plötzlich aufſpringenden Fenerungstür fielen ſich wer
verbrannt Man konnte glücklicherweiſe den Zug zum Stehen
bringen Der Heizer der ſehr ſchwere Verletzungen davon
getragen hat wurde alsbald in ärztliche Behandlung gegeben
Nachdem neues Perſonal eingetroffen konnte nach längerem
Aufenthalt der Zug weitergeführt werden

Gaſt und Oberkellner als Nervöſe Die Wochenſchrift Küche
und Keller bringt folgende zwei heitere Zuſchriften die jedoch
nicht ohne ernſten Hintergrund ſind Haben Sie ſchon einmal
in einem unſerer ſchönen großen Bierreſtaurants in der Nähe
des Büfetts geſeſſen Nein Dann bitte tun Sie es einmal
aber nur wenn der Arzt Sie vorher unterſucht und die Wider
ſtandsfähigkeit Jhrer Nerven konſtatiert hat Mit einem Wort
wenn Sie militärtauglich ſind Denn was iſt Kaſernenlärm

egen das Tohu Wabohn in der Nähe eines ſolchen Büfetts
ch nehme Platz in der löblichen Abſicht meinen ermüdeten

Körper bei guter Atzung und friſchem Trunk behaglich auszu
ruhen Vergebliche Hoffunng vergebliches Sehnen Um das
Büfett drängt ſich eine Schar gellner herum die mit mächtiger
Stimme unter Aufbietung aller Kräfte in befehlshaberiſchem
Ton ihre Wünſche gegen das Büfett hinbrüllen Kalbsbruſt ge
füllt Eisbein mit Butterbrot mit Altem ſo tönt es wirr
durcheinander daß ſich vor Entſetzen meine wenigen Haare
ſträubten und mein erſchüttertes Trommelfell angſtvoll zu zittern
beginnt Kein Erbarmen keine Pauſe Mit voller Lungen
kraft ertönen unaufhörlich die Kommandorufe und aus der Küche
klingen gedämpft wie ein Echo dieſelben Worte zurück Ein

aaren
ilber

Ganymed ſchreit ſeine Pökelbruſt mit tiefem Baß aus ein
anderer verkündet ſeinen Wunſch nach Frikandellen mit lyriſchem
Tenor und ein Pikkolo macht ſich in entſetzlichem Sopran be
merkbar Jch beginne nach und nach etwas blödſinnig zu
werden und als der Kellner mich fragt was ich wünſche ſchrie
ich ſo laut ihm ins Geſicht Hammelrücken mit Schneidebohnen
daß er erbleichend zurückweicht und mit hörbarem Knieſchlottern
gegen das Büfett läuft Jch hatte in dieſer Nacht entſetzliche
Träume ſah Napoleon mit weißer Schürze auf einem Gaul
ſitzend und börte wie er ſeinen Soldaten mit Poſaunenſtimme
zurief Kalbskopf Schweinszunge Ochſenſchwanz So
karikiert und übertrieben auch die Zuſchrift dieſes Herrn iſt ſie hat
doch eine gewiſſe Berechtigung Es laſſen ſich auch in dem größten
Betriebe Mittel und Wege finden um die Beſtellungen in
weniger geräuſchvoller Weiſe zu bewerkſtelligen Der Ober
kellner eines Hotels in München ſchreibt Das Herbeiführen
einer ungeſtörten Nachtruhe für alle Gäſte iſt ein Problem
über das ſchon viel nachgedacht wurde Was nützen aber die
doppelten Türen die ſchwerſten Teppiche und die diskreteſten
Klingeln wenn der Hotelgaſt ſelbſt alles mögliche tut um ſeine
Nachbarn zu ſtören Sonſt ganz wohl erzogene Leute werfen
wenn ſie noch ſo ſpät nachts heimkehren ihre Stiefel in weitem
Bogen vor die Türe machen dann im Zimmer allen möglichen
Lärm und pfeifen während des Auskleidens mit viel Talent den

Kleinen Kohn oder was ſonſt gerade an der Tagesordnung
iſt Da nützen die beſtverſchloſſenen Türen nicht und als
Gummizelle kann man doch füglich ein Hotelzimmer nicht ein
richten

Die Pocken in Holland Wie aus Cleve gemeldet wird ſind
außer in Weeze und mehreren Orten der holländiſchen Provinz
Limburg nunmehr auch in einigen Dörfern unweit der holländiſch
deutſchen Grenze namentlich an der Maas die Pocken aus
gebrochen Die deutſchen Grenzbehörden ergriffen energiſche Maß
regeln um ein Einſchleppen der Seuche zu verhindern

Verkaufte Kriegsſchiffe Die beiden chileniſchen Kreuzer
Esmeralda und Chacoburo ſind von einem Kaufmann in

New York gekauft worden

Aus der Schule Eine niedliche Antwort gab in der ſechſten
Klaſſe der evangeliſchen Schule zu Lüben einer der zu Oſtern
eingetretenen kleinen ABC Schützen Auf die Frage des Lehrers
ob einer der Kleinen ſagen könne was aus den Eiern kommt
meldet ſich ſofort der kleine Erwin und ſchmettert überzeugungs
voll in die Klaſſe Eierkuchen

Griefkaſten der Saake Zeitung

K M B Das Ausforſten kann Jhrem Nachbar nicht ver
boten werden Nach S 907 Abſatz 2 B G B iſt es ihm

ausgegeben

geſtattet

Die nächſte Nummer dieſer Zeitung
wird Freitag den 13 Mai nachmittags

Vorzüg

liche
Tischweine
e

en

Mogelweine
Vankeler mild erfrischend

Bordenuxweine
Medoc Margaux a Fl O 80

g Fl O 60

1899 er St
Bei Mehrabnahme Preisermässigung Jeder Interessent sollte im eigenen Interesse bevor
von der Güte und Preiswürdigkeit dieser Weins überzeugen

Von unseren gut gelagerten Tischweinen empfehlen wir folgende Marken als besonders preiswert
Kheinweine

Lunubenheimer mittelkräkftig angenehm a Fl O 75
Valwiger mittelkräftig angenehm B 75 1899 or her liebkeh blämig 001900 er Glottener rassig sohr blumig 90 ZJiersteiner elegant sehr bellebt 251899 er Winninger Hamnm elegant 25 Hahnheimer Knopkf edel 560

arantiert unvevsehnitten
ulien a Fl 00 1899 er Chat Citran a Fl 25

er seinen Bedart deekt sich

Pottel Broskowski



Die iMtor zoiclneton Eisonwaren Küchen und Hausgerätgeschäfte en
hiermit an dass deren Geschäſtsräume an Sonn und Peiertagen vom 15
tomber g von 210 Vhr ab geschlossem bleiben

Gebr Gruneber g C P Heynemann
Leonhardt Sohlesingor

HALILE a S
Wilh Heokert Hempelmann

A L Müller Go

s on detail zeigen
Mai bis I sep

Krauso
Gustav Rensch

Subſkription Ziehnnag 28 Maig Gepehmig dureh NMiaistorial Rriage
e Preuss Monarchieu auf 26 r J PferdeauehtMark 14000000 3 Kommnnal Obligationen ren 0ge à I

vom Jabre 1896 Ss2 11 Lose 19 Markemittiert von der Gopoz h7 wachPreußiſchen Central Bodenkredit Aktienge ejell ſchaftauf Grund des Allerhöchſten Privileginms Sr Majeſtät des Königs von Preußen n därz 1870 S x BRaazar Geld

Die Preußiſche Central Bodenkredit Aktiengeſellſchaft iſt berechtigt außer dem Betriebe ihrer Hyvpotheken Geſchäfte Darlehne an Preußiſche 3384 Bewinne im
Körperſchaften des öffentlichen Rechts zu gewähren Auf Grund ſolcher beſonders an Kreiſe Städte Gemeinden Landesmeliorations Geſellſchaften gewährter Darlehne werden von der Geſellſchaft Kommunagal Obligationen ausgegeben Dieſe gehören in Preußen zu den 3 J 39 900

mündel ſicheren Papieren 9000 5000d h zu den Papieren in welchen Kapitalien von z 7nnundeten Perſonuen von rer nnd kirchlichen Gemeinden Stiftungen öffentlichen
wie vrivaten Verſichernugs Jnſtituten von Sparkaſſen ſoweit dieſen mündelmäßige Anlage vorgeſchrieben iſt gelegt werden dürſen S 143500 143000

Die zur Subfkrivtion beſtimmten 14,000,000 Mark bilden einen Teil der an den Börſen von Berlin Frankfurt a Köln Dresden Hamburg mund Leipzig notierten Anleihe von Zl2prozentigen Kommungl Obliggtionen vom Jahre 1896 Die Anleihe darf den Betrag von 50,000,000 Mark nicht 2300 1200
überſchreiten Bis zum 30 April d J waren davon 29,618,800 Mark begeben 8Von dieſen zie prozentigen Kommnngl Obligationen wird der Betrag von IIIIIIIIIIII9
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Cöln Sal Oppenheim inn Co Allgemeinen Deutſchen Credit Anſtalt Abteilung Strieker Neunbuseer 8 Maa StovsFreslau Helmann Becker Eo Magdeburgerstr 68 Richard HoeinzeDresden Kilgemeinen Deutſchen CreditAunſtalt Ab München Gutleben K Weidert ar Steine 71 Hohar meeteilnng Dresden I str z in r wirietstrasse 36 zing Schmeerstrasse 28 Jacob Pieper Gelstst
in Halle a S bei dem Halleſchen Bank Verein von Knuliſch Kaempf Co t in neneund den gegen e turſit während der üblichen hen Var f

ei ubſkription iſt eineSeibnunggſeng äcs zuläſſig erachten wird

Zuteilung bleibt dem Ermeſſen der einzelnen Zeichnungsſtellen überlaſſen
Die Abnahme der zugeteilten definitiven Sticke hat in der Zeit vom 25 Mai bis 30
Die Kommnunal Obligationen werden auf den Inhaber ausgeſtellt und in Stücken zuvon ſeiten der re unkündbar und werden mit 31/2 Prozent fürs Jahr in halbjährlichen Lernſen am 1 April und 1 Oktober verzinſt

Die Zu dieſem Behufe hat die Geſellſchaft jährlich wenigſtens ein Drittel Pro tAeleihe wird zum Nennwert im Wege der Ausloſung getilgtdes Nominalbeirages der Anleihe uebſt den aus den früher ansgeloſten

qung längſtens in 71 Jahren vom 1 Jannar 1906
wornuf na
erfolgt Der Geſellſchaſt bleibt jedoch vom 1 März 1906 ab das
befindliche Kommnnal Obligationen mit ſechsmonatlicher Friſt zu kündigen

Die Zinsſcheine werden in halbjährlichen Terminen am 1 April und 1 Oktober jeden Jahres nach Wahl der Inhaber außer an der Kaſſe der Geſellſchaft
in Berlin gebe bei den obengenannten Bankhäuſern und bei den ſonſt bekannt zu machenden Stellen eingelöſt

Preußiſche Central Bodenkredit Aktiengeſellſchaft zu Berlin iſt am 23 Mai 1870
Präſident und Direkloren werden vom Verwaltungsrat gewählt die Wahl bedarf jedoch der

Die Anfſicht der mee wird unter Leitung des Miniſters für Landwirtſchaft Domänen und Forſten durch einen Staatskommiſfſar
ausgeübt r a zeitig die Obliegenheiten eines Treuhänders übertragen ſindrundkapital von 36 Millionen Mark errichtet

ſelben beſert aus dem Präſidenten und drei Direktoren
Allerhöchſten Beſtätignug durch Se Majeſtät den König

ie Geſellſchaſt iſt mit einem
m 830 Ah ril 1904 betrugen

das eingezablte Grundkapital
der Beſtand an erworbenender Beſtand an erworbenen Kommunal Darlehnen 94 215 946,21
der Umlauf von Central Pfandbriefen 6l6 184 050der Umlauf von Kommungl Obligationen 7 80 011 600Prenßiſche Central Fodenkredit Aktiengeſellſchaft

Klingemann Schwartz

haus Hlerzfeld et et
installationsburean Abteilung für Gas u

Wasser Heizungsanlagen Tel No 807Maupt Niederlage der Central Woerkstatt
Dessau der Deutschen Cont Gasgesellschaft

Spezialfabrlk für Gasapparate gegr 1872
Ueber 30,000 Familien kochen auf Spar Sias
kocher Askanina Stets auf Lager ferner
Gasherd platten mit u ohne Bratofen
Continental Gaskocher verbesgerteGasheizöfen Gasbadeöfen GasPintt Koch und Heiz Appa

rate Sehnellwasserhitzer Wasbadeöfen Gas Plätteinriech
tungen mit und ohne Gebläse Gas

I muffelsſfen Trockenöfen aller
Art Ueber alle in DeutschlandäS 3 Amerika angefertigten

töechnischen Apparate
mit Gashelzung wird Auskunft erteilt

Die Berliner
Peder Färberei und WäsehereiStr allSS r Ulriehstr 1315

angelegentlichet empfohlen

Als vorzüglich und preiswert empfeble

Moselweine Rhemwoino

Kaution von fünf Prozent des gezeichneten Betrages in bar oder in ſolchen Effekten zu hinterlegen

ommunagal Obligationen erſparten Zinſen zu verwenden
1b gerechnet vollendet ſein muß Die Ausloſung geſchieht im März jeden Jahres zuerſt im März 1906ch vorgängiger Bekanntmachung in den Gefellſchaſtsblättern die Rückzahlung der ausgeioſten Kommnunal Obligationen am folgenden 1 Oktober

Recht vorbehalten die Ausloſung zu verſtärken oder auch ſämtliche noch im Umlaufe

ypoiheken

Prste Unlſosel Versicherung Segen Ungerziefer

Linden Frankfurt a Stettin önße Prunäàd Grundbes Verein 10 0/0 Rabatt

herer Schluß vorbehalten zur Subſkription aufgelegt
welche die

z J 500 300 100 Mark ausgefertigt Sie ſind

dergeſtalt daß die

Kursus zur Ausbildung von

Zeichnerinnen
für technische Betriebe Beginn 1 Juni
Prospekte und nähere Auskunft durch
Dr G Schnoider Halle a

Heinrichstr 1

in das Handelsregiſter eingetragen Der Vorſtand der

Mark 35 906 340
624 296 253,18

Lindemann Tübbehe

midt KammoerjägerJohannes neyer Goethestrasse 11

S
Otto Carl s

Inhaber
Veortilgung v Ungeziefer unter Garantie

Zahlung nach Erfolg
Gegründet 1889 Eingeklihrt in Ham
burg Altona Leipzig Dresden Hannover

Mitglieder v Haus
ostkarte Seit arankominen

Preis ſ 50
Franko gegen Nach

nahme oder vorherige
Einsendang auch in

Briefmarken

entnant

Aus einerZilse
kleinen Garnison

wo ort zollfreſ zu beziehen von
Ed Beyers Buchh Wien Schottengasse 7

Ruberoid Dachpappe
ersetzt gleichsam die teuren Zinkdächer Bequeme Verlegung auf kaltem
Wege ohne Teeren Bei Fabriken Scheunen Lokomotivschuppen behörd
lichen und privaten Häusern tausendfach bewährt

Lager Walter MHoritea Halle a S
Vom Sonntag den 15 Mai ab

ſtehen in einer Answahl von 30 Stück
Belgiſche u Düäniſche Pferde
zum Verkauf

Gobr Strehl Merſeburg
Telephon 20

Ki 50 M Launbenbeimer Fl 25383n d 2573 J Seeabeger an 2133 M ürkh Fenerberg J
Lieſerer 1,00 Rierſteiner

Moselwein vom Fass a Liter 55 Pfg
eleganter flüchtiger friſcher Wein

Frischer Wald meister Bund S Pfg

Robert Weise WeinhandlungFriedrichsplatz 9

Für den Anzeigenteil veramwortlich Ludwig Donges in Halle Halle Druck und Bexlag von Otto Hendel

BHitte
Für die Ausſtattung der 2 Krippe bitten wir unſere Mitbürger uns

etwa vorhandene Kinderwagen gütigſt zur Jean zu ſtellen und ſagen
wir den verehrl Gebern im voraus herzlichen DankAuf kurze Mitteilung an unfern Ärbeitsnachweis Kl Klausſtraße 14
werden die Wagen zu jeder gewünſchten Zeit durch eine von uns legitimierte
Perſönlichkeit abgebolt erein für Volkswohl

XI Abt Krippe

Kursbücher
Reiſelührer
Wanderkarten

Radfahrerkarten
vorrätig bei

Otto Zeendel
Buchhandlung Markt 34

Fernruf 22365

Wer bei
Otto Knoll

Leipzigerſtr 36
Herrenkleider

gleichviel ob fertig oder nach Maß
kanft iſt ſicher zufrieden
ſind aus nur beſten
gutem Futter ſauber
hergeſtellt und haben großſtädtiſchen
Schnitt

prinzip
Rabattmarken

Aſaatz es

jeder Größe
übernimmt bei auter und der

hafter AusführunVriedrieh S ater Zarn
Langeſtraße 4

Damentueh

Herren und Knaben verſende b

3weigle r Vorſitzender jedes Maß Proben freiMax h Sommer
Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt

el Sachen
Stoffen mit
und elegant

Gut und preiswert iſt Geſchäfts

Renanlagen von Gärten
uſtandſetzen und Erhalten ſowie Werene be ſen

la Qualität in neueſten ar 3elegant Promenadentleidern Bl für
tuch und woderne Ausznaſtofſeigſt
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